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JatiProducts

Kreuzberg 4
59969 Hallenberg
Telefon: +49 (0) 2984-93493-0
Fax: +49 (0) 2984-93493-29
Homepage: www.jatiproducts.de
E-Mail: info@jatiproducts.de

Technische Auskunft: info@jatiproducts.de

Notrufnummer: +49 (0) 89-19240  (24h) (deutsch und englisch)

1. Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

Handelsname: Jati-Nebel-Fluid

2. Mögliche Gefahren

3. Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung
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Wenn mit heißem Produkt umgegangen wird, kann zusätzliche Ventilation oder lokale Absaugung
erforderlich sein. Spontane Entzündung möglich.

Anforderung an Lagerräume und Behälter: Dicht verschlossen. Trocken. Unter Ausschluss von
direkter Sonneneinstrahlung. Bei Zimmertemperatur (+15 °C bis +25 °C). Zündquellen fernhalten.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Lagern in Edelstahl oder Aluminium bei max.
Temperatur 40 °C

Flammpunkt: 104 °C

Dampfdruck: bei 20 °C 0,11 hPa, 0,2 hPa (25 °C) 

dynamisch: bei 25 °C 46 mPas
log Pow: -1,07
Dampfdichte: 2,62

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:

7. Handhabung und Lagerung

8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

9. Physikalische und chemische Eigenschaften
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bestimmungsgemäßer Verwendung. Bei erhöhten Temperaturen kann sich das Produkt zersetzen.
Die bei einer Zersetzung sich bildenden Gase können in geschlossenen Systemen zu Druckaufbau
führen. Direktes Sonnenlicht oder ultraviolette Strahlung vermeiden.
Zu vermeidende Stoffe: Starke Oxidationsmittel, starke Säuren, starke Basen.

LD 50 (oral, Ratte): >2000 mg/kg (SDB Shell Chemicals), > 20000 mg/kg (SDB DOW)
LD 50 (dermal, Kaninchen): > 2000 mg/kg (SDB DOW)
Primäre Reizwirkung: Leichte Reizwirkung an Schleimhaut und Augen
Einatmen: Bei Raumtemperatur ist aufgrund der geringen Flüchtigkeit die Exposition gegenüber
Dampf gering. Dämpfe können Reizungen der oberen Atemwege hervorrufen.
Schädigung des Auges: kann geringfügige, vorübergehende Augenreizung verursachen. Aerosole
könnenn Augenreizungen verursachen.
Toxizität bei wiederholter Aufnahme: in seltenen Fällen kann wiederholte Exposition auf
Propylenglykol zu Schäden des Zentralnervensystems führen.

Ökotoxische Wirkungen:
Das Material ist nicht schädlich für Wasserorganismen.
Aquatische Toxizität:
Fischtoxizität: LC 50 > 1000 mg/l/96h
LC 50 (Oncorhynchus mykiss): 40,613 mg/l
LC 50 (Ceriodaphnia dubia): 18,340 mg/l
LC 50 (Mysidae): 18,800 mg/l
Toxizität gegenüber aquatischen Pflanzen:
ErC 50 (Pseudokirchneriella subcapitata): 19,000 mg/l
ErC 50 (Diatomeae): 19100 mg/l
Toxizität gegenüber Mikroorganismen:
NOEC (Pseudomonas putida): > 20000 mg/l
NOEC (Cerioaphnia): 13020 mg/l
Angaben zur Elimination (Persistentz und Abbaubarkeit): Leict biologisch abbaubar.
OECD-Tests zum biologischen Abbau:

Biologischer Abbau
81%
96%

Verhalten in Kläranlagen:
Bei sachgemäßer Einleitung geringer Konzentrationen in adaptierte biologische Käranlagen sind
keine Störungen zu erwarten.

Expositionszeit
28d
64d

Methode
OECD Test 301F
OECD Test 306

10-Tage-Fenster
erfolgreich
nicht anwendbar

12. Angaben zur Ökologie

11. Angaben zur Toxikologie

10. Stabilität und Reaktivität
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13. Hinweise zur Entsorgung

14. Angaben zum Transport

15. Vorschriften

16. Sonstige Angaben
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